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ſchen Truppen vom Ruhrgebiet geſchaffen worden iſtr s Die Situation die durch die brüske Offenſive derBluttaten der ſchwarzen Beſatzungse ha Hindenburg über den UBoot Krieg
truppen zwingt die franzöſiſche Regierung militäriſche Maßnahmen

ins Auge zu faſſen deren Ausführung nicht verſchoben Kopenhagen 6 AprilFrankfurt a 7 April Eigene Drahtnachricht werden kann Dieſe Moßnahmen haben als einzigen Zweck Politiken beginnt heute mit der Veröffentlichung

er e J F 9 e 33 gDie Aufregung in der Stadt hat ſtark zugenommen Be Sentſchland zum Neſpelt des Vertrages zurückzubringen von Hindenburgs Erinnerungen Urſprünglich war ſie ſchon

r Sie t e i i J Vreits vormittogs fanden leichte Juſammenſtöße zwiſchen Be Gernen lediglich den Charakter des Zwanges und der vor einer Woche geplant mußte aber unterbleiben da die

e r 16 J S n d eſatzungstruppen und Ziviliſten ſtatt ſo vor allem vor dem Echo de Paris bringt ein Jnterview Millerands mit politiſchen Stürme in Dänemark für Erinnerungen keinen
Hauptyoſtamt das durch franzöſiſche Truppen vollſtändig einem Redakteur der United Preß in dem geſagt wird Platz ließen Wir geben aus dem Kapitel über den
beſetzt iſt Um 2 Uhr mittags kam es zu einem blutigen Wir Wurnen es nicht dulden daß ich eine feindliche Armee BootKrieg folgende Beträchtungen wieder
Zwiſchenfall an der Hauptwache Die farbigen Truppen die r Jch denke Ubrigens daß die Solange unſer Friedensſchritt nicht völlig fehlgeſchlagen
ich durch Cejohle und Gepfeife der angeſammelten Menge werben Teuppen n r taſſentf R war wollten r verſtärkten UBootKrieg
mehr und mehr gereizt fühlten feuerten ſchliehlich re das amertkonmſche Rheinvetachement an dieſer Attion teit ine r Koch wider n Zt 37 e
rines Maſchinengewehres in die Menſchenmenge in der ſich nimmt Da der Frieden von Amerika noch nicht ratifiziert Eurwickee m ſ rer Krieges v i i r
zahlreiche Frauen und Kinder befanden Sieben Tote und iſt iſt dies allerdings gewiß nicht dazu verpflichtet Ich will Vude Dezember geſtaltete un Nach eine Ueberze
zahlreiche Verwundete blieben auf dem Platze Die ſchwarzen e er dieſem Punlt nicht veſehen Deutſchland hat die die teſten z ne t ter

eiden für die Sicherheit Frankreichs wichtigſten Artikel des gung die weiteſtmögliche Anwendung diefer wirkungsvollen
Trunpen zagen dann nach Weſten ab begleitet von den Vertrages verletzt Dieſe Tatſache iſt übrigens ſo wichtig Waffe Am 9 Januar traf unſer Allerhöchſter Kriegs
Verwünſchungen und Drohungen der äußerſt aufgeregten daß eine Klaufel im franzöſiſchrengliſch amerikaniſchen De herr auf Vortrag des Admiralſtabes und Generalſtabes
Menge die von den einheimiſchen Schutzleuten nach Möglich fenſtubündnis vorgeſchlagen ift die Amerika und England aber entgegen den Bedenken des Reichskanzlers v Beth
keit heſchwichtigt würde Während dieſer Vorfälle überfleg verpflichtet Frankreich ſofort zu Hilfe zu kommen falls f mann die Entſcheidung Keiner von uns war im Zweifel

S 2 ſch tti 42 42 rle e ihe io J SAn Geſchwader von franzöſiſchen Flugzeugen die Stadt Der der nfttee van biete Sandrurgewweiſe genngt un Ferne Aber die Wedertuns des Schrittes der in getan war Abe
Grund zu der Erregung liegt insbeſondere in der Tatſache anderen Provokationen noch zu erworten m v n d WVoota Krieges
agß die Franzoſen zur Beſetzung der Stadt in der Haupt e Sare Kes Tr 20 Waſhingtoner Meldung des g ung e 73 re r r n n

e ſarhige Trivve Exchange Telegraph wieder wodurch in Waſhington er m e e u n g umſache ſardioe Kenypen den Haben klärt wird daß die Mör lichkeit keſtehe di die hiertinieten den Landtrieg fortzuſetzen Mit Rückſicht auf den für uns
c et Staaten an Frankreich eine Note richten in der ſie um Mit fo ſchickſalsſchweren Ausgang des Krieges hat man gemeintNähere Einzelheiten über die Bluttat in Frankf et tellung bitten wieweit dieſes in Deutſchland j die Erklärung des uneingeſchränkten UBoot Krieges als

Fraukfurt a 7 April Eigene Drahtnach einzudringen die Abſicht habe und inwieweit die ein Vabanque Spiel anſehen zu müſſen Damit ſucht man
richt Jn Frankfurt waren heute Gerüchte verbreitet daß Gerüchte begründet ſind die Frankreich die Abſicht zu dieſen unſeren Beſchluß politiſch militäriſch und moraliſch
die Fraſtzoſen heute abend die Stadt wieder verlaſſen ſchreiben die Zonen zu beſetzen die jetzt von engliſchen und herabzuſetzen Man überſieht bei dieſer Verurteilung daß
würden Der Berälkerung hatte ſich im Laufe des Tages eine amerikaniſchen Truppen befetzt ſnd Köln und Koblenz in alle entſcheidenden Beſchlüſſe nicht nur im Kriege ein große
ſtändig wachſende Erregung bemüchtigt die insbeſondere Wegriffen Riſiko enthalten ja daß die Größe einer Handkung dauptdurch das Vorhandenſein farbiger Truppen geſteigert wurde Andrerſeits ſagt der Korreſpondent des Daily Chro ſächlich darin lio t und daran geſſe d t a
In den erſter Nachmittagunden ſammelten ſich auf vent nicle in New Bork daß die Drohung Frankreichs Frank Ein t 8 d We h hoher
Platze vor der Hanptwache die mit franzäſiſchen Soldaten furt und andere Rheinſtävte zu beſetzen in Waſhington inſatz gewagt wird nun ein Feldherr auf dem Schlacht
beſetzt war große Menſchenmengen an Es ertönten ſehrungünſtig beurteilt wird Man exklärt daß felde ſeine letzten Reſerven in den Kampf wirft tut er

Schimpf Schmährufe gegen die Franzoſen Ein herbei De Haltung Frankreichs die von Herrn Wilſon in einem nichts anderes als was ſein Vaterland mit Recht von ihm
en mendet ranesßiwee Ofrier gab her d See c nene 53 ha zeit Er nimmt die völlige Verden Schrirr zu tne reich röllig die Oberyand hat Präſident Wilſon betrachtet den der 45 h en ſcheiden kann Ein Führer derzu fenern worauf die Fre en v in dien m e de See hre e ſene vie E deutſ Tr in das Ruhrgebiet nicht ni ine letzten Kräfte einſeten t der will dee e Penrerg die ſang We eenn ee eder t nicht ſeine letzten Kräfte einſehen kann oder will um denReg eratt v Parſerete wpt a 332 als Verletzung des Friedensvertrags Seiner Anſicht nach Sieg zu erringen iſt ein Verbrecher an ſeinem Volk Wenn

en iſt Deutſchland durch die Noiwendigkeit die Ordnung auf i h ißlingt wird ihn ſicherlich die R t undzogen und der ganze Platz militäriſch beſetzt Trotz der iſt D r ſein Schachzug mißlingt wird ihn ſicher ich die aferei unrigen Ereigniſſe ging die Menge jedoch nicht auseinander kechterhalten zu müſſen völlig berechtkot dieſe der Hohn der Schwachen und Feigen treffen Das iſt nun
ſondern ſie hielt nach wie vor die angrenzenden Straßen be ergreifen Man verſichert daß die Vereinigten Staaten mat das Los des Soldaten Jhm würde jede Größe
ent i Erregung in ver Beyörkerung iſt auf das Höchſte vereite Deutichlanv ihren Standpunkt in dieſer Angelegen e ſt f ſeine Bere en zu ſtützejetzt J r Wehr ver Sernſe baren ruht v ollſtändig Foit mitgeteilt hätten fehlen wenn er ſich nur auf ſeine Berechnungen zu ſtützen
d L wo re Benſchenmaſſen eine brauchte und r Erwerbung des Lorbeers nicht abdrohende Haltung einnahmen mußten die franzöſiſchen Wieder eine Hrohung Frankreichs bängig v vom der J r Du h
Wachen verſtärkt werden Dart wurden auch Tanks auf nehmen Es war das Ziel unſerer deutſchen militäriſche
gefahren Gegen die Einwohnerwehren Erziehung dieſen Mut zu entwickelnWTVB Frankfurt a 7 April Drahtnachricht Berkin 7 April Der General Nollet hat in ſeiner Der heute veröffentlichte Abſchnitt ſchließt mit folgen

r der en e c e ſechs e Eigenſchaft als Präſident der interalliierten militäriſchen den Worten Ich will dieſes Kapitel nicht beenden
und 35 Verwundete zu verzeichnen Seit heute vormittag Hojrtrol kommiſſion der deutſchen Regierung eine Note über meine Zweifel über die Behauptung auszudrücken daßdurchziehen ſtarke franzöſiſche Patrouillen mit Tanks r 2 d Drn ntich s s unſere Sache durch den Eintritt Amerikas in die
Maſchinengewehren und aufgepflanztem Boſonett die reicht in Der t Reihe unſerer Gegner endgültig verloren geweſenStraßen Die Berölkerung die ſich in großen Maſſen auf Es ift Vermerk genontmen worden von Dew Jaium ſei Wir wollen zunöchſt abwarten bis wir einen Einblick
der e h en ter r Vegmne der des 10 April 1920 für die Aufläſung der Reichswehrfrei in die Kriſen bekommen die wir durch unſeren Boot
eine Räumung Frankfurts entbehrt jeder Vegründung jſligen h n bekommen di e BootDer Telephon und Telegraphenverkehr wickelt ſich wieder Krieg und durch die zeitweiſe großen Ergebniſſe der Frühungeſtört v grops ſe Was die Einwahnerweheen anßelangt ſa legt die jahrsoffenſive 1918 bei unſeren Gegnern hervorriefen Dann

interalliierte Kontrol kommiſſion Wert darauf die folgenden werden wir vielleicht erfahren daß wir manches Mal

z Punkte zu präſidieren nahe daran waren den Siegeskranz am unsProteſt der Abgeoröneten der Mehrheits Die Einwohnerwehren können trotzdem ſie ſich mit dem zu rei ßen und wir werden vielleicht gar lernen einzu

aue parteien Frankfurts Charokter als Reichszivilorganiſationen zu umkleiden ver r daß es anz andere als gerade militä
Franbfurt g M 7 April Eigene Drahtnachriqht ſuchen nicht mehr geſtattet werden welches auch immer ihre t ren wenig re r z d jede

ver Die Abgeordneten der Mehrheitsparteien überreichten dem Rolle für die Aufrechterhaltung der Ordnung im Jnnern er v r o re eneral Degoutte einen Proteſt gegen die Beſetzung Frank ſein mag da ihre Bewaffnung ihre Eingliederung und h e ichen ſchluß des Krieges z
furts in welchem u a ausgeführt wird daß ſie zur Recht Stärke unbeſtreithar eine Mobiliſation begünſtigen die erreichen
rn der Beſetzung angeführten Gründe durchaus den vurh d trag verboten iſt und da die Ein t

e e e e e enda o ruppen welche in das Ruhrgebiet eingezogenu Fei um Ruhe und Ordnung zu Schaffen ans dem neutralen Artikel 156 166 175 177 und 178 des Friedensvertrages Deutſchland bezahlt die Beſetzung

hen Teil dieſes Gehietes nach Erfüllung ihrer Aufgabe zurück ſtehen Deutſchland muß vollſtändig entwaffnet
s gezogen werde Die Rotes ſagt dann weiter daß der 10 April 1920 al s werdene äußerſte Grenze für die Ausführung der aris 7 April Marcel Hutin berichtet im Echo deo Homburg von den SFravzeſen veſett Entſcheidung des 1 Dezember 1919 beffimmt iſt e d Mira daß e Die m

WTB Berlin 7 April Drahtnachricht Die e Beſetzung deutſcher Städte bezahlen wird wie fo eSe e e e denen e ren weſehe Lin franzöſiſcher Kechtfertigungsverſuch an wortet ehe Weitung dieſer Nah Windt
6 Uhr wurde Homburg von den franzöſiſchen Truppen beſetzt i t J Kviefes uns durch ſeine Ha ung zu nahme zwingt

x e e neDie franzöſiſche Rheinflotille ſn Hanau daß die Franzoſen geſonnen ſind die ſchärfſten Maßnahmen was es ſelbſt betrifft allen den Klanſeln Reſpett verſchafft
Karlsruhe 7 April Eigene Drahtnachricht zu ergreifen wenn der Vertrag von Verſailles nicht durch die ihm ſeine Sicherheit und die Kohlenlieferungen der RuhrAus Frankfurt d gemeldet Rach der Beſetzn 9 geführt wird Jn Frankreich hat die Entſcheidung Mihe Werken Als ich Millerand fragte ob die deutſche a

Stadt Hanau iſt geſtern abend die franzöſiſche Rheinflottille rands einſtimmige Silligung gefunden Hätte der franzö gierung ſich unſerm Standpunkte anſchließen würde ant
in Hanau eingetroffen Aus Darmſtadt wird berichtet daß ſiſche Staat dieſe Vergewaltigung einer Sauptbeſtimmung wortete mir dee Miniſterpräſident mit einem Lächeln das
eſtern abend ein Teil der für Darmſtadt beſtimmte Ve des Vertrages gednldet ſo tte er damit auf ſämtliche geeignet war Optimismus zu erwecken England iſt ſiegſahungstruppen deren Geſamtzahl 6000 Mann beträgt auf Garantien und Wiedergu machungen vexrzichtet Am reich geweſen Frankreich auch Sie werden ſehen Jch

Beſehl in der Umgebung der Stadt biwakierte weil die 19 April läuft der Vertrag vom 9 Auguſt 1919 ab der hahe das Pertrauen daß alles verläuft
Quartierfrage nicht geregelt werden konnte Deutſchland erlaubt eine gewiſſe Truppenzahl in der neu Jm gleichen Blatt ſchreibt Charles Vonnefon in ſeiner

g tral It ier Tagen alſo mü ämtli iblichen Tonart Ob der Ve e eMillerandös Firkulartelegramm rer erf ecrch erJ die Ausführung aufs ſchärfſte überwacht werden würbe ten Gefahr die es bedroht r werden Da gibt esAmerikas Stellung gegen die franzöſiſche nur ein Mittel Deutſchland ſchonungslos imMilitärpartei verlängerter Fremdengufenthait Guten oder Vöfen zu ent od u
waffnen Unſer natiParts 7 April Jn einem in verſchiedenen Blättern WTB London 7 April Vom 12 April a erhalten die in j Rales Leben ſteht auf dem Spiel a Deut die

öffentlichten Zirkulartelegramm Miſlerords an die Ver Gxrpß britannien menden Fremden Aufenthaltsbewilligung j Entwaffnung verweigert muß mana e zugi Monats ankatt mie bisher kür einen Monat l elehen u lege Je el fert nd



i über d endie Schweizer c en franzöſiſch
7 April Die Schweizer reſſe urteilt über

maxrſch im allgemeinen dahinden fra chen daß die Rechtsne eits o klar ſei r deu nRuhr ebiet mit einem eventuellen ſennilgen gegen
ich nichts zu tun habe

Großes Aufſehen in diplomatiſchen ſtreſſen
Saag 7 April Eigene Drahtnachricht Der diplomatiſche Wiiarbeiter Standard ſchreiöt de

die Beſetzung von Frankfurt und Darmſtadt durch dieFranzoſe ne ernſte Lage geſchaffen hat die
diplomatiſchen Kreiſen großes Aufſehen erregt Der Mit
arbeiter behauptet erklären zu können daß die amerikaniſche
Regierung in klaren und kräftigen Worten gegen das fran
zöſſche Auftreten proteſtieren werde Ein aus Paris nach
Kopenhagen gelangies Telegramm beſagt ebenfalls daß die
engliſche und amerikaniſche Regierung gegen das eigen
mächtige Vorgehen der franzöſiſchen Reg S energiſch
proteſtieren werden wobei ſie betonen werden daß Frank
reich kein Recht habe hierbei ſelbſt ſtändig vorzugehen

Eintreffen der deutſchen Proteſtnote in Paris
arlsruhe 7 April Eigene Drahtnachricht Ausnaris wird Pher Die deutſche Proteſtnote gegen die

Beſetzung von Frankfurt Darmſtadt und Hanau iſt heute
Nacht in Paris eingetroffen Jhre Ueberreichung in Paris
iſt für heute vormittag vorgeſehen Gleichzeitig iſt ein
Proteſt der deutſchen Regierung an die Signatarmächte des
Verſailler Vertrages abgegangen

Clemenceau ſchwer erkrankt
WTB i s 77 April Havas meldet Aus Kairs daßClemencegu u ſeiner Rückkehr aus Lukſor an einer Bronchitis

leide Wenn es ihm auch jetzt beſſer gehe ſo ſei ſein Körper
zuſtand ſehr ſchwach was Beſorgnis einflöße

Unruhen iu Belkfort
WTB Be 7 April Aufſtändiſche Metallarbeiterwollten die Angeſtellten und Abteilungsleiter verhindern ſich an

die Arbeit zu degeben Die Polizei griff ein und es kam zuZuſammenſtößen de denen ein Streikender getötet und mehrere

verwundet wurden

Kuhe und Orönung in Hamm und Eſſen
WTB Berlin 7 April Drahtnachricht Jna m m iſt die Ordnung wieder vallſtändig hergeſte Derha iſt aufgehoben Die Lebensmittelverſor

gung die erſt Schwierigkeiten machte geſtaltet ſich dadurch
daß die Einfuhr holländiſcher Lebensmittel geſtattet wurde

erWnheg Eſſen hat hente morgen die Arbeit in normaler

Weief eingeſetzt Jn den nächſten Stunden wird auch der
Eiſenbahnverlehr wieder aufgenommen werden können

Dr Geßler über öſe Lage
Kern 2 April Der Reichsminiſter Dr Geßgebettet über die Vertretern de We Unker anberm

wie ſolgt Mein Beſtreben iſt zunächſt darauf gerichtet
daß der Belagerungszuſtand ſoweit es irgend mög
lich iſt vollſtändig aufgehoben wird So ſteht
denn auch für den größten Teil Deutſchlands die Aufhebung
in den allernächſten Tagen bevor Außerdem muß meines
Erachtens dafür geſorgt werden daß die vollziehende Ge
walt nicht mehr wie hisher auf den militäriſchen Befehls
haber übergeht ſondern daß ſie überall wo die Verhängung
oder Fortdauer des Belagerungszuſtandes nötig iſt auf die
beſonderen zivilen Kommiſſare übergeht Bei dem
Mißrrauen das gegen die allergrößte Zahl der oberſten
wilitäriſchen Führer beſteht läßt ſich nicht anders verfahren
Was die augenblickliche Lage anbelangt ſo muß zwiſchen
Heer und Marine unterſchieden werden Bei der Marine iſt
die Lage ſo daß weder in Kiel noch in Wilhelmshaven

v welche Offiziere Dienſt kun Jn Wilhekmsdaven ſind
Offizie e in Schutzhaft genommen worden Sie haben fich
dann indem e von einem Geſeg das der Reichstag im

ahre 1916 beſchloſſen hat Gebrauch machten beſchwerde
hrend an das Reichsmilitärgericht gewandt Dieſes hat

die Aufhebung der Schutzhaft verſügt Wenn man bei dieſer
Sachlage dem Reichswehrminiſter Vorwürfe macht und von
ihm verlangt daß er die Betrefffenden weiter in Schugtzhaft
hält ſa iſt das ein Unding Selbſtverſtändlich e dabei
die Verfolgung aller beſchuldigten Offiziere weiter Für
die Unterſuchung iſt nach dem vom Reichstag am Mittwoch
angenommenen und Sonnabend verkündeten Geſetz allein
der Oberreichsanwalt zuſtändig an den das geſamte Mate
rial auch ſoweit es im Reichswehrminiſterium eingeht
weitergeleitet wird Das Reichswehrminiſterium kann nur
vorläufig Enthebungen und Dienſtdispenſterungen durch
führen Es iſt bekannt daß bereits eine große Anzahl ſolcher
porläufiger Enthebungen vorgenommen wurde Jn ſeinen
Ausführungen kam der Miniſter auch auf die Marine
brigade Ehrhardt zu ſprechen und erklärte er habe
den deſtimmten Befehl gegeben dieſe Truppe nach einem
iſolierten Uebungsplatz ahzutransportieren Er
habe unter allen Umſtänden die Abſicht die der Truppe im
Amneſtiewege zugeſicherte ordnungsmäßige Entlaſſung wie
vorgeſehen bis zum 10 April durchzuführen Sollte die
Truppe Schwierigkeiten machen ſo werde er auch vor der
Anwendung von Gewalt nicht zurückſchrecken um die Auf
löſung der Brigade durchzuführen

Die internationale Hilfsaktion für Mittel Europa
WTB Amſterdam 7 April Der von einer Reihe von Kon

ekehrte britiſche Direktor des Hilfswerkes für Mitteleuropa Sir
illiam Goode erklärte dem Vertreter der Daily News auch

Vertreter der amerikaniſchen Regierung hätten an den Be
ratungen teilgenommen Zum erſten Male ſei eine gemeinſame
Aktion zwiſchen den Alliierten und den Neutralen erzielt worden
Es handle ſich um die Lieferung von Lebensmittel und Roh
ſtoffen auf Kredit Als am meiſten bedürftige Länder nannte
Goode OeſterreichUngarn Polen Tſchecho lowakei Armenien und
Serbien Die Vereinigten Staaten übernehmen die Verantwor
fung dieſen Ländern bis zur nächſten Ernte faſt die geſamten be
nötigten Lebensmittelmengen zu liefern Großbritannien werde
den Schiffsraum ſtellen und Rohſtoffe liefern

FJum Friedensſchluß mit Amerika

Baſel 6 April Aus Wafhingiton wird gemeldet
Die von der Kommiſſion für die auswärtigen Ange
legenheiten im Revräſentantenhans augenommene Re
ſolution über die Aufhebung des Kriegszuſtandes mit
Deutſchland fordert die deutſche Regierung
auf dem Präſidenten der Vereinigten Staaten in
nerhalbeineinhalb Monaten mitzuteilen daß
e den Friedensvertrag anerkennt und den

Vereinigten Staaten alle Rechte und Privilegien aus
dem Friedensvertrag von Verſailles einräumt Jm
Falle einer Weigerung Deutſchlands wird Wilſon er
mächtigt eine finanzielle und handelspoli
tiſche Sperre gegen Deutſchland zu ver
hängen

Der neue ſächſiſche Finanzminiſter
Dresden 7 April Amtlich wird gemeldet daß Mi

Fraktion der Vollskammer Dr Reinhold e via Mi Finche
miniſter ernannt hat

Preiserhöhung für oberſchleſiſche Kohle
WTBV Beuthen 7 Avril Drahtnachricht Laut

Grenzzeitung hat oberſchleſiſche Kohlenkonvention den
Kohlenpreis um 20 f für die Tonne ausſchließlich Steuer
erhöht

Keine Einberuſung der Nstionalverſammlung
jür Sonnabenòö

WTB Verlin 7 April Entgegen anders Jautenden Mel
dungen ſtellt die Deutſche Allgemeine Zeitung feſt daß im Büro
der Nationalverſammlung von einer Sitzung am nächſten Sonn
abend nichts bekannt iſt

die Oppoſition gegen die Grundſchule
Von Dr Siegfried Braſe

Der Regierungsentwurf über die Grundſchule der den
Reichsrat bereits vaſſiert hat beginnt eine zunehmende
Oppoſition der pädagogiſch rückſchrittlichen Kreiſe auszu
löſen So haben in einer Leipziger Akademikerverſamm
lung leider auch Hochſchullehrer von anerkanntem Fach
gamen wie der Hiſtoriker Goetz Karl Lamprechts Nachfolger
Lärm dagegen gfchig gen Zu einem der Hauptrufer im
Streit bat ie Deutſche Zeitung kürzlich mit einem
tendenziöſen Leitartikel gemacht Der ſormale Einwand
daß mit dem Geſetz der Reichsſchulkonferenz vorgegriffen
würde erledigt ſich einmal durch die Verfaſſungsvorſchrift
über die Grundſchule ſowie dadurch daß es nur wünſchens
wert iſt wenn die große Konferenz wenigſtens eine feſte
und einfache Unterlage für ihr reichgegliedertes Arbeits
orogramm ſchon vorfindet Moteriell behauptet die Deutſche
Zeitung die vier Grund ſchulklaſſen würden das nicht leiſten
was bisher die drei Vorſchulklaſſen ja nicht einmal die vier
unterſten Jahroänge der Volksſchule geloiſtet ätten weil
ja nach dem Willen der Reformer die Grundſchule Sopiel
und Arbeitsſchule nicht mehr Lernſchule ſein ſolle Was
öedeutet das für die höheren Schulen Es bedeutet daß die
Kinder ein Jahr ſpäter in die höhere Schule kommen ohne
im mindeſten beſſer als bisher vorgebildet zu ſein ja im
Gegenteil vorausſichtlich ſchlechter vorgebildet Ohne Sinn
und Verſtand gebt den Kindern ein Jahr ihres Lebens nutz
los verloren Wir hatten bisher Grund ſtolz zu ſein auf
das was unfere höheren Schulen leiſteten Dem Gym
naßum heißt es weiter und in Konſequenz davon unſerer
Wiſſenſchaftlichkeit werde eine gefährliche Wunde ge

gen
Andere durchaus nicht reformiſtiſche Organe leſen das

Gegenteil aus dem Grundſchulgeſetz heraus So meinte die
Germenia kürzlich durch den vorgeſchlagenen Weg würden

die bisherigen Volksſchulziele den Nufgoben der Erziehung
für die höheren Berufe r Jm Vergleich dieſer Ex
treme wird man daher die nene Grundſchule um ſo eher als
einen durchaus beſonnenen Verſuch anſehen können die
Brücke von dem weiter Vewährbaren des alten Syſtems
zu dem unabweisbar Reuen zu ſchlagen Die Mängel der

herlebten reinen Wiſſensſchule ſollten doch gerade auch
denen klar geworden ſein die am lauteſten eine Erneuerung 1614 Aus dieſem R ibta e ücnielen ä

ferengen mit Vertretern neutraler Länder nach England zurück

Ble armenſſche Frage vor dem Völkerbund
WTV London 6 April Der Rat des Völkerbundes ift

um 9 April nach Paris einberufen worden um die Vor
lage des Oberſten Rates bezüglich Armeniens und des

Schytzes der innerhalb der Grenzen des Türkiſchen Reiches
beſindlichen Minderheiten zu erwägen

Deutſches Reich
Zur Verabſchiedung aktiver Offiziere

Infolge der Verkehrs und Poſtſperre iſt in degeailefcußt der Ausführungsbeſtimmungen zu der
Verordnung des Reichspräſidenten vom 12 März 1020
betr Verabſchiedung aktiver Offiziere uſw eine Ber
zögerung eingetretenUm die Sahlung der Gebührniſſe an die von dieſer
Verordnung betroffenen Offiziere ſicherzuſtellen wird
nachſtehender Auszug aus den Ausführungsbeſtimmun
gen bekannigegeben Die von der Verordnung betrof
enen Offiziere Sanitäts und Veterinäroffiziere werden

zunächſt nach O E G vom 13 September 1919 ſoweit
dieſes auf die betreffenden Offiziere überhaupt An
wendeeng finden kann abgefunden Die Umpenſionie
r J nach 10 des O E G bleibt den Offizieren auf
Antrag freigeſteflt Für die mit dem 9 April 1920 ver
j abſchiedeten Offiziere ſind hinſichtlich ihrer Abfindung
nach dem O E G bezw bei der ſpäteren Umpenſionie
rung nach dem O P G 06 die am 9 April 1920 erwor
benen Anſprüche maßgebend Offiziere uſw denen
bereits vor dem 12 März 1920 der Abſchied bewilligt
worden iſt oder deren Ausſcheiden vor dieſem Tage
verfügt worden iſt fallen auch dann nicht unter dem
Erlaß vom 12 März 1920 wenn dieſe Veränderungen
erſt nach dieſem Tage bekanntgegeben ſind Geſuche um
Gewährung von Penſion und Teuerungszulagen ſowie
alle Anfragen in Penſionsangelegenheiten ſind durch die
verabſchiedeten Offiziere ſelbſt unmittelbar an die Ab
wickelungsabteilung des Verſorgungsdepartements des
Heeresabwicklungsamtes Preußen Berlin SW 48 Ver
längerte Hedemannſtraße 10 zu richten

Zwangstarife für die pommerſche Land wirtſchaft

Stettin 6 April Die Bemühungen für die Land
wirtſchaft Tarifverträge abzuſchließen find in den meiſten
Kreiſen von Pommern geſcheitert Der neue militäriſche
Befehlshaber für den Bereich des Wehrkreiskommändos II
Generalmajor v Behrendt bat daher unter dem
30 März eine Verordnung erlaſſen wonach überall wo
landwirtſchaftliche Tarife nicht abgeſchloſſen worden find
von den zuſtändigen Regierungspräſidenten die Lohn und
Arbeitsbedingungen mit Wirkung vom 1 April d Js ab
feſtzuſetzen und als allgemein verbindlich zu erklären ſind
Verletzungen dieſer Lohn und Arbeitsbedingungen unter
liegen den Strafbeſtimmungen des S A4 der Verordnung des
Reichspräſidenten über den Ausnahmezuſtand vom 13 1 20
Wie aus Strakſund gemeldet wird iſt dort heute be
reits von dem Regierungspräſidenten nach den Forderungen
des Landarbeiterrerhandes der Landarbeiter Zwangstarif
abgeſchloſſen worden

Rücktritt des Straßburger Oberbürgermeiſters Jn
folge der letzten Vorgänge bei dem Generalſtreik in Straß

1 s Oberbürgermeiſters Peirotes fürbu a Bild ie Hrellunge dachte her Wirte melden
ſeinen bevorſtehenden Rücktritt

Eine deutſche Rechnung an Finnland Die Mornin
Voſt berichtet Telegramme aus Helſingfors beſagten da
Deutſchland eine Rechnung für ſeine Unterſtützung in dem
finniſchen Befreiungskampfe im Jahre 1918 eingereicht habe
Sie belaufe ſich auf 50 Millionen Mark für das Heer des
Generals von der Goltz auf 35 Millionen für die Flotten
erpedition 390 für Waffen und Munition und 12 Millionen
für die Beute die von den Deutſchen den Ruſſen bei Lathis
in Finnland abgenommen ſei in Summa alſo auf 127 Mil
lionen Mark

Einſtellung von Kadetten in das Heer Die Zöglinge
der Kadettenanſtalten können ohne Rückſicht auf den daſelbſt
erlangten Dienſtgrad nur mit dem niedrigſten Mannſchafts
dienſtgrad in das Heer eingeſtellt werden

Von einer wiſſenſchaftlichen Vorbilbung 10 jähriger
Kinder vermag im übrigen doch nur jemand zu reden der
an die Stelle natürlichen Wachstums die abſolute Theorie
ſetzt Wie unſozial ſie ſich aber noch heute färben kann
ergibt fich aus dem Stoßſeufzer der Deutſchen Zeitung
daß um des Aufſtieges einiger Proletarierkinder willen
die geiſtige Entwicklung der begabten Kinder aus den ge
biſdseten Kreiſen künſtlich zurückgedämmt wird Dieſe
Aeußerung belichtet zugleich eine maßloſe pädagogiſche Ver
ſtändnisloſigkeit Nicht um des Aufſſtiegs einiger Prole
tarierkinder willen, die in der Tat ſich auch auf andere
Weiſe ermöglichen ließe, wird die Grundſchule geſchaffen
ſondern weil in dieſem Lebensalter gar kein Grund vor
handen iſt Schranken zu ziehen die weder durch natürliche
noch geſellſchaftliche Notwendigkeiten bedingt ſind Gewiß
iſt man geneigt anzunehmen daß ein Kind welches in
einem geiſtig angeregten Hauſe aufwächſt ſich bedeutend
ſchneller geiſtig entwickelt Aber einmal kann und ſoll
künftig auch im Heime des ſich ſelbſt weiterbildenden Arbei
ters geiſtige Regſamkeit herrſchen wie man ſie oft in
lururiöſen Geſellſchaften vermißt Gerade er empfand es
mit Fug als die vitterſte Ungerechtigkeit doß Kber die Zu
laſſung zu den höheren Bildungs gelegenheiten materielle
Mittel anſtatt geiſtiger Triebkräfte als erſte Vorbedingung
entſchieden Dann aber iſt eine verfrühte Ueberzüchtung
theoretiſcher Anlagen durch die der Zögling leicht ebenſo
früh wieder ermattet nicht cinmal für die Fortentwicklung
des Verſtandes geſchweige denn für die Erhaltung der
Friſche des Empfindens von Vorteil Dr S B

Die Ueberfüllung des ärztlichen Berufes
Dr Karl Wiebel der Geſchäftsführer des Aerzte

verbandes warnt in den Akademiſchen Nachrichten r
Lrir gzſtat Leipzig dringend vor Ergreifung des ärztlichen

rufes
wiſchen Angebot und Nachfrage

ſchäftsberGe icht der Stellenvermittlungsabteilung des
Aerzteverban iſt die einzige über daausgedehnte ind dieſer r Während e Wo Ton
an Aſſiſtenten Vertreter und Praktikantenſtellen zuſam
men 3163 vermittelte betrug dieſe Zahl 1919 nur noch

mit ſeder freien Stelle ſo viele Bewerber unter der

u daß der An

mit Handin Fühlung ſind daß eine öffentliche Ausſchreibung ſich faſt
immer erübrigt Während ferner die Zatzl der an ſich ver
fügbaren Aſſiſtenten und Vertreterſtellen im allgemeinen
die gleiche geblieben iſt iſt auf dem Gebiete der Rieder
laſſungsmögkichkeiten die Welt heute ſchon derart verteilt
daß die freien Praxisſtellen zukünftig zunehmend ſeltener
werden müſſen Bei obiger Abteilung ſind zurzeit
mehr als 4000 Bewerber vorgemerkt die zum
Teil ſchon ſeit einem Jahre nach irgendeiner wenn auch be
ſcheidenen Erwerbsmöglichkeit ſuchen Dieſe Zahl wird zu
künftig dauernd wachſen und ſo iſt einſtweilen überbaupt
nicht abzuſehen was aus dem zunehmenden Ueberfluß an
jungen Aerzten werden ſoll Von zahlreichen iſt uns bekannt
daß ſie die öffentliche Etwerbsloſenunterſtützung
beziehen von anderen daß ſie ſich durch Tätigkeiten er
nähren die ſeither nur durch die ſogenannte Arbeiterklaſſe
ausgeübt wurden Dementſprechend iſt das Elend unter
den jungen Aerzten vielfach geradezu bejammerns
wert und der Ausblick in eine beſſere Zukunft dunkler als
je Zum Schluß unterſtreicht Dr Wiebel mit beſtem Ge
wiſſen den dringenden Rat daß alle die es angeht nun
mehr die Warnungen der maßgeblichen und beruflichen
Stellen beachten möchten vor einem Beruf der für die
Mehrzahl ſeiner zukünftigen Jünger ausfſichislos fft

hochſchulnachrichten
Der akademiſche Senat der Wiener Univerſität hat

mit Rückſicht darauf daß dem neuen Rektor Gelegenbeisben werden ſoll ſich mit den Amtsgeſchäften recht
zeitig vertraut zu machen ſchon vor längerer Zeit beſchloſſen
die hl des neuen Rektors früher als bisher vorzunehmenJn Ausführung dieſes Beſchluſſes fand ſchon jetzt die er

wahl für das im Herbſt beginnende Studienjahr 1920/21
att Zum Reftor wurde der Hiſtoriker Prof Dr Alfons
o p 4 der bereits an den nächſten Sitzungen des

akademiſchen Senats teilnehmen wird Das Ordinariat
die Leitung des Eiſenhüttenmänniſchen Jnſtituts an

Breslauer Techniſchen Hochſchule iſt anſtelle von
Frof Dr Jng Oberhoffen dem Vorſteher der bteilung

r Metallographte am Materialprüfungsamt zu Ber
lin Dahlem und Privatdozenten an der Berliner Tech
niſchen Hochſchule Dipl Jng Vrof Oswald Bauer her



iſt 9 Wahrſteuern Dee r Kreisvodes Iland hat einſtimmig die Le T Spandau Oſt Sammlung de Vlrea nen Sewerches veſchloſſen Der einmalige Bei ung einer Wahſſteuer Stellen weiterzugeb etrauen es an die entſprechenden S Sotha 7 Aprilein ge Beitra geben und demnä p nden R Einder Höhe des jährlichen e zum Wahlfonds ſoll nach chſt Bericht zu erſtatten wurde am 1 riret unaunſgeklärtervei einem Jahresverdienſt bis zu ens werden und fenen d Steodt an einem Sreu r in den Anlagen ine e den Ang die dreheerhet Ueber Fusſchreitungen eirksorganiſati S e Großberliner d 3 i a zugedech waren Sie u vollitane e eSrtrabeitrages für die K en die Erhebung eines keilungen i ein tet e S e enfcloſſen An dieſer Opf oſten der Wahlpropaganda be ne nen Se er teten n vder teten auch die Kuh e en können ſich andere Par ein allein a e e der Ware in der Ulrichſtraße Eiſenach 7 April W a s den Serana
der nehmen motratiſche Partei ein Muſter i n Worten wie Geſangennehmen van der Vollmenge wurden bei einem r J Be der Unruh en
20 Eine Jnternationg gar en Zur äußerſten Verteidigung ut ihnl joüter tä J eine Sausſuchung und Verhaftung eine Militärvatroutlleer Rom wird nach Vaf t der katholiſchen Parteien Aus ſch führte die er außer dem Seitengewedr eis ein T nit dar getötet Hierzu teilt der Srf porgenommen hatte fänf

ſer enzuknäpfen die anf demſelbe en ausländiſchen Parteien Fäuſten zu Bod ngegriffen und mit Stöcken und worden das die Tatrouille des i frei
r die auf demſelben politiſch en ſizeit oden geſchlagen Ein i s it Stöcken und der Waffe Gebrauch gemacht hat Aeicswehrbataillensird ſie ſelbſt um eine J ben politiſchen Boden ſtehen wie liseibeamter half it z n in der Nähe befind ßebrauch gemacht hat nachdem ſie tOſt t el Jntorn te c er half ihm und führ efindlicher Po gegriffen und ro ißtande D t ur gründen J Sommer c r r s Parteien Senſau S hetbwmeken gengre e e aintz in greifer r di e atte ruteirennof Emmenkunft Ketten ie erſte internationale Zu wurden drei ſtark blutende 2 am Leben bedroht haben die Vatrouille mißhand

en z n r m Kop Ji iAm gleichen pe t i egenrück 7 April Das Kurtin gleichen Tage wurde r Nähe iſt vo S Das Kuröhotel Sterm re Bilitärperſon von etwa in Nähe des Marktes eine an Sebren der zum Preiſe von 155 000 Mit ang iin Ausland Geſicht geſchlagen Es gelang ihm h angefallen und ins ümſänden a e in erſter Linie für Wohn w hu 4 In Bitterfeld wurden di hliestich zu entkommen dung ſinden o wir pie Aufnahme des Finamamse Berpere 5 ſt e der Drohuns der Cſktaeng Lehre ten des Landratsamt joll wird das geſamte Inventar zum Lrtauier er erſte Bruch 194 inzutreten gen in die U S P D m nn de eng gourg er des Völkerbundabkommrns der är Wurde um 10 Ubr vorm e n r 7 April Der Sonntagszugrertie Santi c nal meldet Nach einem Tel er Sarniſon durch einen teilweiſe be m einem Angehörigen zeit mi m Das Reichsminiſterium beſck z t
T V de Chile hat die chile niſche Regi egramm aus an der Ecke der Albrecht und Ver iſe bewaffneten Arbeitertrupp des S t einer Eingabe der Harser Kurorte die in den t annehmen zu wollen weder wo hen ver i abgenommen Am gleichen Tage eine Maſchinen m wirſt Ruin erblige vinigten Staaten noch von irgendeine Ander en Ver e in der Bergſtraße bei e dhnſta liegt drei Zeitfrei Sonn zsvertehrsminiſterium eine eiſcarkr

L r an de eine Kon fiitt wt War t war ne wer dere geſchlagen Wohl der ne Tien e W nntagsverkebr nach dem Sarz i Punenden Somme a
en Fall eines likte s en wie für nd der dritte durch zwei Le ahn einbüßte Fortem Da Bolivien n e n anderen ſeiner Ragearg wrſaſtepaus ehrahe i m ehe zum Seen ucha deſſen Artikeln 12 n ſind an eſne Aera Dingen Jeitfreiwinigen Vermiſchtes

tn Streitigkeiten einer r 13 ſie verpflichtet wären ihre Attentaſche abgenommen worde e MUse i dvie ſelt die gblehnung yare de des Völkerbundes vorzulegen Wögigen Abrede wurde ein Sanitatsſordat mit den vorſchrift Krieg en ine iſt durch die 2die in feierliches Dre hen e erſte Zuwiderhandlung gegen mißhandeit e en erier d von der Volksmenge angegriſter nd aus Halle und re ger Die Schwindler eine Frau
h der dar a chen von Mitgliedern des Völkern dere an 4 Kameraden hatte vor längerer Zeit von W ver n verhaftet Frae ter ber Kameradt eerbt Di Zeit von einem Verwe 100 000 MartS r n die Krartige Mitteilung mache r vettarit and da ſie mit beſollen bin nd Ulrichſtraße von einen Haufen Men 3 en Um ſich wieder in en W war das Geld vald aufgebra

Halle und Um eb Ukr alles Der e zugerichtet bin Rock entzwel Rure ſpieligen Unterhalt zu ſeren kam Ecid mittel r ren
gebung änhtritte muß mich er ſehr viet Schmerzen im Rücken durch mit Sitle der noch in ihrem Beſt d beide anf den Sedan

pele Je ar derte wendls en ein baar Stunden erboten Das am h e ihrem Beſig detindlichen Erbſchaftsvard s Ceſ Halke den 8 April 92 e e ichen len Das an glüct wer legt noch einmal zu verkaufen u ihren diesaue Ter in Teutſchental von Arbeit z ar legten ſie ſich gang auf der hHalleſcher Seamtenausſchuß et e e Sudan ee ſeinen el er de et Werner e Kaypregierung r er h d Weh re rem za m an r eine ſehr ſtarf Leid n e an Reinicke und Bönicke ſeine r ger i Südeshem e e eheteilungen ühermitt kanntgake einig r m 22 M r t gefunden hatte e 6 n wieder ein KäuferD 2 r der er r 7e r r w n i unbekanntes t n durch ein ihm la in S i h z mit dem Teſtamentsm ten en de Verf 2 Feit alten zwiſchen 7 und s Uhr nach ſei rbracht er ſolle abend ieſer ſich zurzeit nicht a nen W 2 wurde fhm geſagt daß73 Irberhtig Uber die an a r Sodann gab er In nrren die ehe San Je der 3 kammen Als er a auf einer S ereie ein S aufhalte ſondern ſich
rd ehe e ein Fnhnest las rür die S e e der Kapp u ünf unbekannten Kannern We a 2 h n Dresden oder einer anderen Wer a er Wt gearbeitet Beſonders ar en Die Organiſati Meſerſti r en Wen iner anderen gröseren Stedt es

e e e ees bei der VPoſtrerwaltun Schwierigkeiten hätten ſich auch rungen gegen ihn ausſtieß nker die drohende JAeuße eſtament ſeine Richtigkeit fßaße In r die Antwort daß da
wartung namentlich bei ergeben Auch in der ſtädtiſchen Revolver Geb tieben Als der Angegriffene von ſei blung der Erbſchaft an t ſah und er r inttge ubei de fizei Klien tädtiſchen Ver Gebrauch machen wo l on ſeinem gft an ihn oder einen zu keſtimmende Aus

e rig as blieb manches zu wünſchen Flucht Die rn a an die Angreifer die Sorge irasen werde Auf dieſe We er en
rif und leider auch nierer laſſen habe bei einer Reihe abherer e Der erhärmliche Sinbeuch und 50 000 Markn unverholen W Verſtändnis gefunden leum der wie tnnerſich e e r r Zujoeute ausgeſprock dieſer Herren fi ausgefü int R vom 22 zum 23 Februgren geleiſe Eine gane Aue de Chde eeet hren Wettſchwimmen im Staötdad e nnd e ten ges e endienſte für die Käpp Putz nze Anzahl dieſer Leute habe Spitzel Am Sonntag den 11 Avpril nachm zahlreicher Haus uchur er Lahmann in Berlin Hat auf Grund

als hinter Kap Lüttwis r n bitte rin Schwimmverein und u e Se der l eine neue Er mere e en Althändlern undwas für die verfaſſungsmät ſtebend zum rinzip gemacht alles im friedlichen Wettk Schwimm r Täter führen dürft h in Kürze zur Verhaftungen ich zu machen Spren mäßtzige Regierung getan wurde unmö melſtraße meſſen Reben de ampfie im Stadtbad Schim eben die Ermi ürfte Jm engen Zuſammenha iermite machen Be e Be ög H en Einzelſchwimme j ie Ermittlungen über die Grabſchän ung hiermiton Beamtenführern r der Beamtenſitzungen Verhaftun erren verſprechen beſonders die Ma n für Damen und vinz und die vielfach ie Grabſchändungen in der Pro
Regiments der Ei ezeichnen die Tätigkeit des militäri gen nende Rennen De e Mannſchaftswettkämpfe ſpa t fachen Kircheneinbrüche der ert Regiments der Eidbrecher Je eit des militäriſchen nen n Höbepunkt werden d ne gewinnt mehr und mehr an Wa tüche der letzten Zeit Eswiederkehren zu laſſ Jetzt gelte es ſolche Zuſtä Waſſerballſpiel erreich n die ttkämpfe im raubun i hrſcheinlichkeit daß alle dieſe Vn ans hen zu laſſen Die e uſtände nicht en Der Neue Le gen auf das Kon g t daß alle dieſe Bemm er Ausübung ihrer valeriang hen r die Beamtenſchaft an n zent wenn nicht die beſte hebe wimmverein Zas Manſoleum in h eä e de etzen ſind die ſowohl

e re Pflicht hindern wollten e e Horge t Sche kürzlich konnte ſie die er rerß W riedrichsruh beraubt haben g als auch die Bismarckgruft in
Swörer unterſtützten müßten di elbſt offen die Kappver Schwimmpereins BoruſſiaSi Nann Diee rer e el e ren l e ed den Beamtenausſch eamtenſchaft D Um o höher iſt ihr Selbſtvert t ärz ſehr empfindli des Berliner Fremdenverkehrs imn der Regierung Rü sſchuß ſtrenges Vo ie Leitung des Hall Schwi ertrauen einzuſchätzen 31tägi empfindlich qus Mit 89 228 F hö ſicht i Vorgehen rauf i Sall Schwimmnereins legt nicht ägige März gegenüber dem 29tägigen Fe remden bleibt deris bracht Dabei betone e ten ſind nicht ange ihre Wettkämpfer erſtklaſſigen Kräft nur Wert da Beſucher v er dem 28tägigen Febr 20 004 ich da e wi n er zurück Auch Wi gen Februar um rund 29 009Je mung der Beantenſchaft daß er wohl die Stim ſondern ſie will auch dem ſvortliebenrd räften gegenüberzuſtellen kehrs beim Abl nach Wiederaufnahme des Eiſenbahnverjatz zu dem Verhalten de ig wiedergebe wenn er im Gegen geben ſchwimmeriſche Leiſtungen en Publikum Gelegenheit zögernd auf des Streits haben ſich die Fremd n er
tum das Wort rin weit m r keinem Angedet lich ſind Wie wir eben erfahren Suh der c un ſie auch alltäg ſrien re nach Berlin entſchloſſen Von er gündigen

ß ichen 5 den Vorgängen habe die Bee gen v großhergig ſtärkſten Mannſchaft erſcheinen L V mit ſeiner die Rede Se wer re hleibt h e er d men
siehen die Einheitsfront noch fe niſation die Lehre zu Zentralſtelle für den S nach der Zufammenſielling dzubereiten Zu dieſem 3 eſter zu geſtalten ſich beſſer vo des Be r Fremdenvertehr GroßBerlins d uden Aktionsausſ ſem Zwecke ſchlage er vor da di uchs au dem Ausland in as Wachjenp n beraten 5 u rer re ſ lehnigt was Weite Provinzial Na ri t ern An der eriee hein Belerreich Wep ieder Generalſtreik verloren ſei e ſi das en land mit r dal u c 5 San weder gtt ve

v r r J n a 2 hſt de dex Beamten fünde t die Unterſtützung Ein K mit 400 aus England waren im Mars mark mit 887 NorwegenDa das ſo ſei müſſe die Be ommuniſtenputſch aus Amerite 370 aus Frantreich 312 e en der Arheitsnerweigerung wen aſt von dieſem Kampfmittel Delitzſch 7 April Jn der vergangenen R 108 Afrika 37 reich 312 aus Italien 181 Belgien

d wo die ev x T Fällen Ge ten durch bewaffnete eher verh S V La Die engli ichen gegen die deutf iſtt gen t h Seriehtang erſ s e Plakate im m ben morgen vwe W e r zu den n V ung rten e S ört wer worden g Muſik im allgemei die für dier ſeiner nicht loichte e vankie er den Beamten die ihm de nach angeblich an den blutigen Vorgä andrat ſoll da deren uneingeſch gemeinen und das deutſche Ded im det n r n Retſe nach Stuttgart zur Tagung d m bei ſein rgängen vom 18 Märs ſchuld den Ri ngeſchränkte Betätigungsfreiheit fordern acht ch
h r h waren Die ſener Warden vergele Sendt ga3 g reiſes übernahm der bisherige Stell e e en e Sheldenein

Perr Dietri a e ratsamtes nd t Soeben hat erſt wieder dee en de e arg Darlegungen ein n e a h n ren n See en Seiten derte e en de Wien woedalene
t ie Schwierigkeiten ger ades Ueberaus groh waren hängi eldet wird iſt der Landrat en von Artiſten aus Deutſch t das Wiederengagemerten der Mir esu unerhört das Auft ängigenführer Beder vereits wi von dem Unab rung einzul utſchland und den früheren Ländern Verwaln ten fü rbehörden die Ei Auftre wor Ge s wieder aus der Ha nsulegen Eine einſtimmi he word en Sm entla m immig angenomme tſchliekunge F wer g e e Se v zu p 3 e T Schritte a vom Keichetcinniſer n ne den Prnr e Terrene er

3 3 t h De Atte e e lweie e et u ntſchließundW 3 ieden r n n r 47 l Vorſten Ip e f e n ſie die d Zug e 6 Sagltal J liſten e i rig heilen g t en
x eine richtige Nachricht der verfaſ rrn nur deshalb uhüros Regierungs Saalfelder Talſperren mache an heimiſchen B men hatten unmög

rung mit Genehmigung ſt der verfaſſungsmäßigen Regie hieſige Gewe gsbaumeiſter Salfeld in einem Vo finden Auf Anlrag d ühnen überhaupt noch Engageiin gung des Verhandlungslei gie n rbeperein mitteilte d Vortrage im nlrag des Präſidente gagement zurucform bekannt gab Schwi gsleiters vor der Sihung Und die Firma ZeißJenag die Sä as vreußiſche Waſſerbauamt ander auch auf jede Art n wurde der BVoykott der Aus
wurden in M gab Schwindelnachrichten der K Vo i c die Hände gereicht paugmt Amerika z ſten ausgedehnt die in derr 1 Maſſen zur Beeinfluſſung de r Kappleute rarbeiten gemeinſam dur J Es werden die Ainerikanern über die Verein Maske vonlitärbehörden verbreitet alle nen erſonals von den Mi werden dann auf Grund e Die weiteren Entſchlüſſe Wiederum Salvarſan en See nach England kommen

e re e en ne en e eu e e eegen dem Willen der Bea rechamt wo man ent bis 5 Jahre in en er Saaltalſperre dürfte War i der ein halbes Kilogramm ederte ieke 37d ntenſchaſt der Karpresierung Be J nſpruch nehmen es e unerkannt als Käufer auftretenden t 10treuen Beamten ni r es an Drohungen gegenüber den T 9 Gandershei men in Eberswalde verkaufte i riminale ſtaats eim 7 April E e und vier KiloövSerr Rothe u er v alter Zeit iſt ier kraſt re a t r ſern der Suvernumerg Willi Kneiſel und rPolizei Der De fſchluß über die Verhältniſſe bei de dem Auguſt 1730 und lautet en Sie ſtammt aus hur Skobel in Eberswalde Es beſte SKander tzinie rer Könnemann und einige höhere Bea t gende Verdacht daß die Salvarſanmengen a ſteht der rinherr Vaite Art Schwierigkeiten mnte e s rot bur us Heeresbeſtänden

277 große der alſprechenden Stelle vor 25 er dieſe Dinge an der ent Weil s Zucker Jn Poraguty will einee h e e e e e evrengungen der r über die aß Sie ihm verhe C als Zucker undſchuſſes und wünſcht rſammlungen des Beamten aus Es 6 verhelfen zu ſeinem Brot als Sacharin ſein Selbſt wenn man di weit Aitiger
De e noch ſtraffere gewerk leibt ſeiner Exrzellenz von Grot trocknei und pulveriſie e Blätter der PflanzeZeit emict 7 ehe v Seife will Dieſe Fiy r r r via in den Tod Judelt ſert vereren ſie nis don ihrem ſidenten

Herr ürr 1d 6 ringen 0 Da S Kinopublikum organiſiertn r r Verlin der Beſcheid an Karl Friedris Rot d n z e e e erhöheren Beamten hätten viel r zu danken ſei Die Prozeß ohne net e den 13 September 1796 r unſt in Kino Seim und Verein z guter S
der mittleren Beamten a eſſen an und ein großer Teil Gibt kein Brpt 57 iſt eine Organiſation des Kinopubliku rſei viel zu tun n abwartend verhalten Hier Empfehie ehrliche Arbeit Frie ne Der Bund will für ſeine er Serr r Plaul der de edeich Roi Licht r 2 auten unterhaltenden i belchiener tn Voret Holdeamtehſ verwabti Vegirksoereins Lenſtodt z e urüchte die ihn der Ängede die umlaufenden G d g d 7 April Fang Filmaufnohmea ten er arder ſich zum Verbretter r vigen werde eden nis Wolke G o den t dem zängſten elitanw ecru vertritt die Bechte des
Die ainmlung ließ 57 gerichtlich zur Rechenſchaft zieden und r Kuppel aus a en digiror eTag ver i e e le ſern Be ber ine Wie nvon einwandsireien erden S betrachte umat t h e e er Ient

t wur in die S en das vierte Mal daß der
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Sport Nachrichten der Saale Feitung
Um die mitteldeutſche Meiſterſchaft

Am Sonnabend und Sonniag nehmen die Der aftsſpiele
ihren Tr Am Sonnabend nachmittags 4 Uhr treffen ſich
inter der Leitung von Hamel V f L Halle im Wackerpark zu
Leipzig Eu Sportklub 1900 Magdeburg und V f Leipzig
Am Sonntag 4 Ubr a ſich unter der Leitung von
SchäferS E Viktorig Magdeburg in Halle anf dem Komet

e Wacker Halle und Concordtia Plauen gegen
uber

Das Schickſal des deutſchen Flugſportes
Jn dem Verſailler Schandfrieden war Deutſchland mit

die Verpflichtung auferlegt worden auch in der Luft abzu
rüſten Man hatte ſcheinbar von Seiten der Feinde ein
Entgegenkommen an den Tag gelegt indem man die Flie
gerei zu Sports oder Transportzwecken noch geſtattete So
machte ſich die Polizei dieſes ſchnellſte Beförderungsmittel
zunutze und ſo mancher Schieber der ſich ſchon in Sicherheit
wähnte wurde mit dem Flugzeng noch kurz vor der Grenze
eingeholt Erſt kürzlich gelang es der Berliner Kriminal
polizei mittels des Flugzeuges verſchiedene Berliner Silber
ſchwindler in Frankfurt zu verhaften und dem Staate ſo
die Kleinigkeit von 1000000 Mark Zarenrubel zu erhalten
Die Entente ſieht aber in der Benutzung der Flugzeuge zu
ſolchen Zwecken einen Verſtoß gegen den Verſailler Frieden
und hat kürzlich an die Kontrollkommiſſion die ſtrenge Wei
ſung erlaſſen daß ſie darauf achten ſollte daß das geſamte
deutſche Flugmaterial abgeliefert werde Falls fich unſere
Regierung darein fügen follte dürfte die Fliegerei ein für
alle Mal in Deutſchland erledigt ſein

Auch Bonkottierung der deutſchen Schwimmer
Die Schwimmer ſollen nun auch das Schickſal der Fuß

baller teilen Auch ſie ſollen von der F J R A ausgeſchloſ
ſen werden Die Neutralen ſcheinen aber hier ziemlich hart
näckig auf dem Standpunkt zu verharren daß es im Sporte
keine Politik gäbe Falls dann Deutſchland und die Ver
hündeten nicht austreten werden haben die feindlichen Mächte
die Abſicht dann ihrerſeits aus dem Verbande auszuſcheiden
Eine Aufforderung an Deutſchland zu einer Zuſammenkunft
in der die Gegenſätze überbrückt werden ſollen hat Deutſch
kand abgelehnt und gleichzeitig dabei betont daß ſich der
Deutſche Schwimmverband ſtark genug fühle um auch ohne
Jnternationgalität ſeiner Sache zu dienen Da gerade die
deutſchen Schwimmer im internationalen Schwimmſport eine
große Rolle geſpielt haben könnte man annehmen daß un
ſere Feinde doch ſchließlich nachgeben werden

Gandel Gewerbe und verkehr

Keſchebankauswels
Der Papiergeldumlauf erhöht ſich auf 56,3 Mitliarden Mark

Rach dem vorliegenden Ausweis vom 23 März zeigen die
Anlagekonten der Reichsbank eine weitere allerdings nicht erheb
liche Belaſtung Die geſamte Kavitalaniage ſtieg um 55,7 auf
0 672,3 Mill Mark die bankmäßige Deckung das ſind die Be
ſtände an Wechteln Schecks und diskontierten Schatzanweiſungen
für ſich allein genommen um 128,5 auf 40 460,9 Mill Mark Auf

der anderen Seite ſind die fremden Gelder in ähnlichem Umfange
wie die Anlagen geſtiegen nämlich um 96,1 auf 14528,9 Mill
Mark

Die Nachfrage nach Zahlungsmitteln hielt trotz
des ſchon bedeutenden Bedarfs der zweiten Märzwoche in der
Berichtszeit in verſtärktem Maße an Die Gründe für dieſe un
günſtige Geſtaltung ſind neben den nach wie vor beſtehenden und
ſhon öfters erörterten auch darin zu en daß in der dritten
MNärzwoche die Ginlöfung der Aprilzinsſcheine begonnen hat und
ich in der vorletzten Da vor dem Termin ſtets ſchon größere
Anſprüche geltend zu machen pflegen Auch dürften die poli
tiſchen Unruhen wieder zu verſtärkten
Zahlungsmitteln beigetragen haben Der Banknotenum
la uf hat ſich in der Zeit vom 16 bis 23 März um 842 4 auf
13 347,1 Mill Mark erhöht und daneben der Umlauf an Dar
lehnskaſſenſcheinen um 273,1 auf 12 952,5 Mill Mark
ſodaß im gangen an der genannten vapiernen Zahlungsmitteln
1415,5 Mill Mark vom Verkebr neu beanſprucht wurden Jn der
Lergleichszeit der Jahre 1919 und 1918 waren die Abflüſſe an
Sanknoten und Darlehnskaſſenſcheinen gus den Kaſſen der Bank
viel geringer geweſen gämlich 178,5 reſp 107,6 Mill Mark Die
Beſtände an Gold und Reichskaſſenſcheinen ſind wie W wenig
verändert der Süberbeſtand zeigt ein weiteres Anwa en um
1,9 auf 36,8 Mill Mark
Der Darlehnsbeſtand beiden Darlehnskafſſen

ſtieg infolge umfangreicher Reuansleihungen um 550,7 auf
654,2 Mill Mark Ein dieſer Zunahme entſprechender Betrag

in Darlehnskafſenſcheinen floß in die Kaſſen der Reichsbank die
ihrerſeits wie oben erwähnt 273,1 Mill Mark an dieſen Geld
zeichen in den Verkehr geben mußte Die eigenen Befſtände der
Bank an Darlehnskaſſenſcheinen wuchſen auf 13 572,6 Mill
Mark an

h

Vom Juckermarkt
Auf die Entwicklung der Geſchäfte an den deutſchen

Zuckermärkten übten die noch immer nicht ganz heigelegten inner
politiſchen Wirren auch noch während des ichtabſchnittes hemwenden Einfluß aus und nach der gleichen n wirkten die
Nterfetertage So kam es nur zu geringen Abſchlüſſen faſt aus
chließlich in Nacherzeugn ie Ablieferungen wurden durch
die Behinderungen Verkehr natürlich ſtark verzögert
Der Volkswir sausſchuß der Nationalverſammlung hat
inen neuen Entwurf über den Verkehr mit Zucker angenommen

der eine Erhöhung des e vorſiehtwodurch einem drängenden Verlangen der Raffinerien Rechnung
tragen worden iſt Der Verbrauchszuckerpreis wurde mit der
Wirkung vom 1 April um 34,76 Mk auf 135 Mk für den Zenter Srundlage gem Melis frei Magdeburg erhöht Außerdem
nd die bisher geltenden Monatszuſchlüge von 55 um 15 auf 70
Pfennig für den Zentner beraufgeſetzt worden Dieſe neuen
Preiſe gelten für den Verkauf die Raffinerien Han
delszuſchlag erfuhr gleichzeitig eine entſprechende Erhöhung es
können 16,50 Mk bisher wur 3,70 Mk für den Zentner ge
nommen werden Die S e wird die näheren Beſtimnungen demnächſt veröffen

Die Ausſichten für den kommenden Rübenanban haben vor
Oſtern eine Klärung noch nicht erfahren Die Rübenausſaat
dürfte Mitte April innen Günftig auf den Entſchluß ver
Zandwirtſchaft Zuckerr anzubauen hat die kürzliche Zuſage
der Reichsregierung gewirkt im Herbſt einen angemeſſenen Preis
für Zuckerrüben feſtzrſehen der namentlich zu den Kartoffel
oreiſen im Einklang ſteht Man kann jetzt mit der Möglichkeit

wieder erreicht haben Aber die Rachfruage überwiegt unv das
Material iſt namentlich in den letzten Tagen knapper geworden
als vor dem volitiſchen Umſturz Selbſt Kohlenkuxe die zunächſt
ſtark vernachläſſigt waren konnten ſich der Aufwärtsbewegung
anſchließen Schwere Werte wie Konſtantin der Große Emald
Helene und Amalie König Ludwig und Lothringen erzielten
Steigerungen zwiſchen 5000 Mk und 10 000 Mk und von Mittel
und leichten Werten waren Gottesſegen Adler bei Kupferdrehb
und Heinrich geſteigert Jn großen Mengen gingen Hermann 1
bis 3 zu ſchwankenden Kurſen um

Am Braunkohlenmarkte wurden neben Schallmauer Oskars
egen und Zukunft Aktien lebhafter gekauft Am Kalimarkte
tanden gleichfalls ſchwere Werte im Vordergrunde Erſt im
erlaufe des Verkehrs ſchloſſen ſich eine Anzahl mittlere und

wenige leichte Kuxe der ung an Lebhaft gefragt und
höher waren Wintershall die Werte der Alexanderhallgruppe
insbeſondere Alexandershall Heiligenroda Kaiſerroda und Sach
en Weimar Fernerhin wurden Glückauf Sondershauſen Neu
aßfurt Wilhelmshall Carlsfund Volkenroda Siegfried J und

Hüpſtedt und Felſenfeſt bei großer Rachfrage höher Jn den
meiſten übrigen Werten war das Geſchäft geringer immerhin
wurden die Umſätze für eine Reihe von Werten in den letzten
Tagen etwas lebhafter

Am Kalialtienmarkte waren Ronnenbers Krügershallnamentlich Adler Kaliwerke Vorzugs Aktien begehrt und höher
Die feſte Grundſtimmung erhielt ſich auch trotz der e
Wendung der politiſchen Verhältniſſe im rheiniſch weſtfäliſchen
Jndnſtriebezirk in undermindertm Maße

hirſchKupfer

Die Erhöhung der Dividende auf 12 10 Prozent bei der
Hirſch Kupfer und Meſſingwerke G in Berlin und Halber
tadt iſt bereits von uns mitgeteilt worden Aus dem Rechen

ſchaftsbericht des Unternehmens für 1919 tragen wir noch nach
daß nach Abſchreibungen von 1,34 0,70 Mill Mark ein Rein
gewinn von 4,78 3,76 Mill Mark erzielt wurde Zum Reu
vortrag gelangen 0,92 0,89 Mill Mark Wie die Verwaltung
mitteilt ift die Umſtellung der Werke der Geſellſchaft auf Frie
dens wirtſchaft zu Beginn des Vorjahres vollendet worden Jn
dem Meſſingtwerke bei Eberswalde vermochte die Geſellſchaft die
aus den Wirtſchaftskriſen ſich ergebenden Schwierigkeiten reſtlos
zu überwinden Jn dem Kunferwerk bei Jlſenburg am Harz und
in dem Meſſingwerk Reinickendorf waren Streiks nicht ganz zu
vermeiden ließen ſich aber doch auf ein verhältnismäßig geringes
Maß beſchränken

Jn der Bilanz ſind die Vorräte an Metallen Ganz und
Halbfabrikaten uſw von 17,8 Mill Mark auf 65,2 Mill Mark

und zwar einerſeits wegen der Preisſteigerung dieſer
aterialien andererſeits mußten für die Deckung der Aufträge

größere Vorratsbeſtände angeſchafft werden Jm Zuſammenhang
damit ſind die Kreditoren von 20,2 auf 96,3 Mill Mark ange
wachſen Wie erinnerlich hat die Geſellſchaft Anfang dieſes
Jahres ihr Altienkapital um 20 auf 50 Mill Mark erhöht

Für das laufende Jahr darf der Geſchäftsgang als überaus
lebhaft bezeichnet werden Die Geſellſchaft iſt in einem Teil ihrer
Fabrikate mit Aufträgen für den größten Teil des Geſchäftsiahres
und in den anderen Fabrikaten faſt durchgängig für eine lange
Reihe von Monaten verſehen Sofern ſich nicht Unvorhergeſehenes
ereignet läßt auch dieſes Geſchäftsjahr ein befriedigendes Er
gebnis erwarten

fſpeicherungen von

iner e rtübenanbaues um 15 bis 29 Prozent
gegen den A des Voriahres rechnen

om hein weſtfäliſchen Werkpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern in Dortmund

Die politiſchen Vorgänge blieben auf den Markt ohne be

Börſenſtimmungsbild
Berlin 7 April Die Börſe ſieß im Hinblick auf die

Ungewißheit der weiteren Entwickelung der politiſchen
Lage größere Zurückhaltung als ge3 erkennen Das Ge
ſchäft bewegte ſich im weſentlich engeren Grenzen alsgeſtern Für gewiſſe Werte jedoch trat aus enderen
Gründen lebhafteres ar hervor was zu lebhaften
Kursſteigerungen führte Die Hoffnung auf ſchnelle
Herſtellung des u im Ruhrrevierhatte die Kaufluſt für gewiſſe rheiniſcheWerte zur Folge wurden hiervon Phönix
Deutſch Luxemburger Bochumer Gußſtahl und Rheiniſche
Braunkohlen begünſtigt Stark begehrt waren ferner ober
ſchleſiſche Hüttenwerte von denen Oberſchleſ Eiſenbahnbe
darf 22 Prozent gewannen Am Elektrizitätsaktienmarkt
ſtiegen Zelten Guilleaume erheblich auf angeblich ſchwe
bende geſchäftliche Transaktionen Petroleumwerte ſetzten
ihre Steigerungen fort namentlich Deutſche Petroleum die
über 36 Proz gewannen Schiffahrtsaktien waren kräftig
gebeſſert mit Ausnahme der bereits geſtern ſtark in die Höhe
geſetzten Paketfahrtaktien lutawerte ſtellten ſich
niedriger in Zuſammenhang mit der Beſſerung des Mark
kurſes und aus demſelben Grunde waren Kolonialwerte
meiſt nicht behauptet Nur Schantungbahnaktien wurden
zu bedeutend erhöhtem Kurſe gekauft auf unkrollierbare Ge
rüchte von ſchwebenden Verhandlungen mit Japan Mexi
taniſche Anleihen verloren etwa 20 Prozent Deutſche An
leihen behaupteten ihren Kursſtand Oeſterreichiſche und
ungariſche Anleihen wurden kaum umgeſetzt

Depiſenkurſe
Berkn 7 April

Die anllichere n für telegraphithe Auszahlungen ſtellen
wo De heutigen Börſe in Vergleichung zu vorhergehenden Tage in
wie folgt

Heute GeſternGeld Brief Geld J Brief
Amſterdam Rotterdam 238750 2892,30 2497,502502 50
Prüſſel Antwerpen 434,50 4535S S 489 650 480 50
Chriſtiania e v 99 472222 1276,00 1322,0 1326,50
Kopenhagen 188,75 1201 25 1278,50 1276,50
Stochhom I408,60 141 i80 146s8 80 1401 80Helſingfors 351,650 3582 40 379 650 380,49talien 250 70 280 328,60 sondon j 266,70 257 30 269,70 270,30New York s 40 63 60 90 67,10t i 7 I 9 2 404,60 405,40 464 60 488 50

z 128258 1 76 t 198,75 1201,28e fioz7 i 168,28 1 7710en dlkesd 22 ,97 23,03 25 97 26,03DeutſchOeſt abgeſt 268 97 29 31,96 82,04Prag d 5 Z 5 86,90 87 10 921,90 92,1025471 28Bulgarien 53Konſtantinopo

Produktenbericht
Berlin 7 April Am Produktenmarkt erfuhr des

altung der Käuferbei andauernder Zurlick
keine Belebung Auch im Verkehr mit Hülfenfrüchten blieb
es ſtill Lupinen ließen Neigung zu Abſchwächung erkennen
Ebenſo Serradella Heu blieb kaum behauptet im Preiſe
Stroh litt unter ſtarkem Angebot utterſchnitzel gaben
unter großem Angebor nach Wetter bedeckt

Serlin 7 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnl Hafer loko ab Speicher frei Wagen ab
Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen Tendenz
geſchäftslos

Werix Retallnotierungen
6 April Preife für 100 Klg in Mart Raffinade Kupfer 2500 2600 Se nein Sie ort

1150 Platten Zinn 1100 HüttenRohzi 825 3850

Wirkung vom 1 April d Js ab erhöhten Kohlenverlanfsnreiſe
werden jetzt im Reichsanzeiger veröffentlicht Sie betragen
die Tonne einſchließlich Kohlenumſatzſteuer im Bezirk des Mittel
deutſchen BraunkohlenSyndikats für Briketts und Naßpreßſtein
40,30 Mk für Fsrderkohle 12,20 Mk für Siebkohle 13,40 Mk
für Stücktohle 14,60 Mk und für Grudekoks 53,90 Mk

Zinkblechpreiſe Die Vereinigten Zinkblechwalzwerke haben
mit ſofortiger Gültigkeit die Preiſe um 50 Mark auf 1256 Mart
Frachtbaſis Oberhauſen oder Morgenroth erhöht

Elektrolytkupfer Rotierung d Ver f d di Elektr Notiz
3188 Mk

Die Norddeutſche Kohlen und Kokswerke Akt Geſ in Ham
burg bleibt für das verfloſſene Geſchäftsiahr wieder dividenden
os

Umwandlung des elſäſſiſ KaliVerkaufskontors Das bis
herige Kali Verkaufskontor für ElſaßLothringen iſt durch eine
neue Geſellſchaft die Sociéts Commerciale des Potaſſes d Alſace
Lorraine erſetzt worden Der Sitz bleibt Mälhauſen Aufgabe
der neuen Geſellſchaft iſt der Verkauf für Rechnung der Geſell
ſchafter von Kaliſalzen und allen anderen Minerglien die in
den Anlagen der Geſellſchafter gewonnen werden

SalzSyndikat G m 5 H in Berlin Unter dieſem Namen
wurde eine Jntereſſenvereinigung von Salzwerken errichtet mit
deren Leitung der Kaufmann Mante bisher Salzwerk Heil
bronn betraut T Das neue Syndikat übernimmt die Regelung
des geſamten Steinſalzabſatzes ſeiner Mitglieder innerhaſh des
Deutſchen Reiches

Nähmaſchinenteile G in Dresden Die Generalverſamm
lung genehmigte die Verteilung von 7 Prozent Dividende i V9 Prozent und außerdem je So Mk Kriegsanleihe als Bonus
auf je 5000 Mk Aktien und beſchloß die Erhöhung des Grund
kapitals um 0,8 auf 2,8 Mill Mk Von den neven Aktien ſollen
den Aktionären 675 000 Mk zu 125 Prozent im Verhältnis von

4 zum BVezuge angeboten werden Alle Abteilungen der Werke
find reichlich mit Aufträgen verſehen

Max Roeßler Feinſteinfabrik G in Rodach Die Geſell
ſchaft zu der die Aelteſte Vollſtedter Porzellanfabrik in
nahe Beziehungen getreten iſt hat infolge ſtarker Rachfrage des
Jn und Auslandes ihren Umſatz erheblich ſteigern und ihrer
Reingewinn auf 937 097 88 367 Mk erhöhen können Hieraus
werden u a 6 4 Prozent Dividende verteilt 155 000 0 Mk
ür bauliche Erweiterungen Erneuerungen uſw zurückgeſtellt und
4 145 22 369 Mk vorgetragen

Berfiner Börse
vom 7 Aprii 1920

Telegramm

Deutsehs Werts Vem e 2788
h S wert n n7 o Ditsch Reicheanl 79,75 er Bototen 2

2 75 Deutsche Luxemburg 874,0048 75 m Uebersee 002 e e 9 o 9Preuß Konsols 93 Beue 28
e iSearl Stedten Dertyees Welfen uro

e Meer See n e91/06 e o t 10 Donnersmarckhütto 74 Sachs Neuiandsch Döring Lehrmenn 77,2037 e DürrkoppwerkPreuß Centr Bod En gelhardt Brewerei 282b 102,00 Elberfelder Farben 448,00e ee r un e4 erGas Obpi Gebhard König 348 ,00Gelzenkirchen Berg 879,s0Ausfänd Werte Glauriger Zuckerfbk 808,00
l Oesterr Kronen en e nnd 4807rente e 92 86,50 tiar ener d 278l Ungar Goldrente 71,60 e r 5 77 5Ongar Kronen s nen tinpler n n 87800
en 23578 föchster Farbwerse 42 100
kisendahn Aktlen w 7Halberst Blankenb 1109,00 Humboldt Masch, 2889 50
Halle Hettstedter 87 Use Bergbau S80O,00Schantungbahn 720,00 Kahla Porzellan G6G6S8 76

e e h er r v e 4 3 Cucker eMagdeburger Str B S Kytthäuserhütte 5Prinz Heinrich B 590 00 Lahmeyer s Co 241Orientbahn e SDi9 60 r rr

Sehiffahrts Aktien e eudwig Loeweh n Sden n enNordd Lioyd 294,00 Sei kieend ba
O ro Heg 218,00Bank Aktien do Kokswerke S80 ,00

trägen 51808
Commerz Diskonto Rhein Metoli Vorz S a
bank 179 00 Rhein Stehlwaren 402,00Darmstädter Bank 148 00 Riebeck Momtan 385 o

e e Landes F3 Hütten 275Deuhche Bann 3i878 Boettzer 2ucher 200
Diskonto Comwm 228,o00 Sangerhöuser Masch
Dresdner Bank Iese so Hugoschneider G S80 o00
Leiprig Credit Anst 179 50 Schuckert Co 284,00
Altteld Kreditbank 147,00 Siemens Halske 878,00
Mitteld Privetbank 184,60 Stettiner Cham 888 00Netionalbenk M 145 00 Steitiner Vulkan e S800,50
Oesterr Kredit 122,00 FStonperger zihReichebenk i7600 de

e Jindustrie Aktien Triptis porzrſas 2680
Sclhiktheiss Braueret 293,00 Türk Tabakre e 1200 00

i nie J e 2288n
pie

Anhslter Rohlenw 320 00 ser Braun k 7
Anneherger Steingut 362,00 Westeregeln Alkeli 818 00
Bedische Rnilin 578,00 Wittener Gußstehl 830,90Bergmann Elekt Akt 287,50 Vrede Mälzerei 1 00ßert NMesch Ban 388,00 Zeitzer Masch

in 456,00 e Walthot 130980 0,00

r 00 l r 2cRem Buckeu 2700
Tendenz kast

Leipziger Börse
Lelpzig den 7 April 1920

Haehesche Zucker Raffinerle 270 00Laipziger Me zfabrik Schkoudite z288
Landwirtsch Mesch Zimmermann leſe 224,50
Manyteiger h 4820 00ortlancd CAmenPrehitzer Brounkohlen J i

Priorit J e e e nenev was
Vexantwortlich f d volit Teil J V Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrich Gericht Handel
Eugen Brinkmäann für Feuilleton und Unterhaltyungs
b ilaee r z euchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Ka r für den Anzeigenteil Otto Vielerv t Z Straits bende500 e nun 38,99 Proz ein rlag Saal ung G m b HW m b e
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